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ntelligenz-Dlatt 7 
- den | Be | 
Bezirk der Königlichen Wegierung zu Danzig. 


1 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
: Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


no... 


Montag: den 18. März. 1844. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 15. und 16. März. : | 
Die Herren Gutsbeſitzer Louis Bogen aus Mukrau, v. Below aus Babelin, 
N log. im Engliſchen Haufe. Herr Componiſt Goldſchmidt aus Prag, log, im Hotel 
de St. Petersburg. Herr Pfarrer Gontz aus Quaſchin, log. im Hotel de Thorn. 
: سا‎ 
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1. Um bei dem herannahenden Eisgange der Weichſel, auf den Fall einer 

Gefahr, jede mögliche Ausyilfe in Bereitſchaft zu finden, wolle das Publikum von 

beute ab, bis zur Beendigung des Eisganges keinen Pferdedünger ausfahren laſſen. 
Danzig, den 12. März 1844. 7 


0 


Königl. Gouvernement. Königl. Polizei⸗Präſidium. 
v. Rüchel⸗Kleiſt. v. Dedenroth. v. Clauſewitz. 
2. Da in dieſem Jahre das Kreis-Erſatz-Geſchäft in der erſten Hälfte des 


Monats Juni ſtatt finden wird, fo werden alle, im hieſigen Orte und in den Vor⸗ 
ſtädten ſich aufhaltenden, in dem Zeitraum vom Iten Januar 1018 bis incl, Jiten 
December 1824 geborne, militairpflichtige Perſonen hierdurch aufgefordert, bei dem 
Polizei⸗Commiſſarius desjenigen Reviers, in welchem fie wohnen, bis zum 01 
pril o. perſönlich fib zu melden und davon ſich zu überzeugen, ob fe nach ihrem 
ud. tage und Jahre in die betreffenden Liſten gehörig und richtig eingetragen 


Ein Gleiches gilt für diejenigen Individuen, welche ſeit dem letzten Kreis⸗Er⸗ 
ſatz⸗Geſchäfte bier zugezogen oder eingewandert find und haben dieſe, wenn fie be 
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teits anderweitig abgemuſtert worden, dem Polizei» Revier-Beamten die Looſungs⸗ 
ſcheine vorzulegen. Wer gegen dieſe Vorſchrüſt haudelt, hat es ſich ſelbſt beizumeſ⸗ 
fen, wenn er nach 900030000 des F. 1. cer Verordnung vom 13. April 5 
(Amtsblatt pro 1825 Stück 22 Seite 366.) feiner etwaigen Reclamationsgründe 
verluſtig geht und für den Fall, daß er zum Milſtairdienſt tauglich befunden wer⸗ 
den ſollte, vor allen andern Militairpflichtigen vorzugsweiſe eingeſtellt wird. 

Diejenigen jungen Leute, welche wegen Familien- oder Lehr⸗Verhälrniſſe An⸗ 
Lem auf Berückſichtigung zu haben vermeinen, müſſen ſich deshalb 14 Tage vor 
dem Geſtellungstage an das unterzeichnete Polizei» Prafidinm ſchriftlich wenden, 
damit die Angaben vorher ausreichend geprüft und das Muſterungs⸗Geſchäft das 
durch nicht aufgehalten wird. Von dieſer Verpflichtung ſind auch diejenigen nicht 
ausgenommen, die auf begründet gefundene Reclamationeu bereits früher auf ein 
Jahr oder länger zurück geſtellt worden ſind. 

Danzig, den 15 März ۰ 

۲ Königliches Polizei-Präſidium. 
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3. Höherer Beſtimmung gemäß, follen circa 20 C altes Schmiede-Eifen in 
zum Theil größeren Stücken, durch den Untetzeichneten öffentlich an den Meiſtbie⸗ 
tenden verkauft werden. Hiezu ſteht ein Termin auf 
Sonnabend, den 23 März „, Vormittags 11 Uhr, 
in meiner Wohnung Iten Steindamm Nö. 383. an. 
Danzig, den 9. Marz 1611. 
Der Wegebaumeiſter. 

(gez.) Hartwig. 


8۳) 6۲ 0 ۳۲۲ 6.6 Anzeigen. 
4. In C. Bergers Buchhandlung in Leipzig erſchien und in allen Buch⸗ 
handlungen zu haben, in Danzig bei L. G. Homann, Jopengaſſe No. 598. 
5 : 
Qins worth, 
٠. 2 + 2 
die Geheimniſſe von London. 
Mit Bildern. 2 1 
18 — 48 Bändchen. 16. br. a 6 Sgr. 3 Pf. 
Die günſtige Aufnahme welche dieſelben ſanden (das 1te Bändchen erſchien 
bereits in rer Auflage) wird bei dem Erſcheinen eines jeden Bändchens nur noch 
erhöht werden. 


5. Seit dem 1. Juli 1843 erſcheint im Verlage der Unterzeichneten und werden 


fortwährend in alen Buchhandlungen, in Danzig bei S. Anhuth / Zangen 
markt No. 432. Beſſellungen angenommen auf: 


0 ەدى 


: 3 Die 2 
Illuſtrirte ۰ 
5 Wöchentliche Nachrichten 
über alle 
Zuſtände, Ereigniſſe und ی‎ der Gegenwart, 
über ١ . 
Tagesgeſchichte, öffentliches und geſellſchaftliches Leben, Wiſſenſchaft und Kunſt, 
. Muſik, Theater und Moden. 
Jeden Sonnabend erſcheint eine Juſerate in die Illuſtrirte Zeitung 
Nummer von 2 Bogen oder 16 (J⸗ſpal⸗] werden die Petitzeile einer Folioſpalte 
tigen) Folio-Seiten mit 25 in den Text] mit 217 Nar. berechnet. 


gedruckten Abbildungen. 


Vierteljährlicher Pränumerationspreis 


Beſtellungen werden in allen Buche 
und Kunſthandlungen, ſowie in allen Poſt⸗ 
ämtern und Zeitungs-Expeditionen ange⸗ 


für 13 Nummern 174 Thlr. — Einzelne : 
Nummern koſten 5 N gr. nommen, und erhalten Subſcribenten- 
20 Nummern bilden einen Band, | ſammler auf 10 Exemplare das ۶ 


dem ein Titel und Inhalts⸗Verzeichniß frei. 
gratis nachgeliefert wird. 


Po. 37. vom 9. März 1344 
enthält außer er illuſtrirten Nachrichten: 
Die 
۱ Reue Uniformirung 
und die 
Großen Man öo res in Preußen. 
Mit folgenden in den Tert gedruckten Abbildungen: 

Portrait: Friedrich Wilhelm Ludwig, Prinz von Preußen. — Offleiere in 
Galla: Garde: Hufar — Garde-dü-Corps — Garde-Uhlan — Garde⸗Dragoner — 
2. Garde⸗Infanterie — Linie — Garde-Jäger — Garde-Landwehr — 1. Garde⸗ 
Infanterie — Kadetten — Garde ± Fuß: Artillerie; Militair zu Pferde: Garde-dü⸗ 
Corps — Garde⸗Huſar — Garde-Dragoner — Cuiraſſier vom 6. Cuiraſſier⸗Regt⸗ 
ment (genannt Kaiſer von Rußland) — Officier der reitenden Garde⸗Artillerie — 
Huſaren⸗ (1. Leib⸗) Regiment — 1. und 2. Garde⸗Uhlanen⸗ (Landwehr⸗) Regi⸗ 
ment — Chasseur 8 cheval. — Umriß eines Kleidrockes. — Manövte bei dem 

Dorfe Falkenberg; die große Parade bei Berlin, am 8. September 1843. — 

. : : Preis 5 ۰ 2 
Leipzig, den 9. März 1844. : 
3 Expedition der illuſtrirten Zeitung. 2 

e 
5 هی‎ J ee 
y olfte ein Knabe von auswärts und der polniſchen Sprache mächtig, dag 

Eiſengeſchaft erlernen wollen, der findet eine Stelle Glockenthor No. 190%. 
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Theater ۶ Anzeige. 5‏ .7 


3% Stücken beſtehen: Wallenſtein, Lear, Ludwig XI. in Peronne, 3% 
& (nicht mit Ludwigs XI. letzte Tage zu verwechſeln.) Der Jude, Richard B4 


3% Wer auf die 6 Vorſtellungen abonnirt, zahlt im Iften Rang 15 Sgr., — 
155 im Eten 10 Sgr. Außerdem ſind die Preiſe an der Tageskaſſe: 20 und 15 J 
2 Sgr., des Abends: 25 und 20 Sgr. — Die geehrten Winter⸗Abonnenten 4 
jk werden etgebenſt erſucht, ihre Beſtellungen bis ſpäteſteus Donnerſtag عه‎ 
* Abends abzugeben, da ſpäter über ihre Plätze anderweitig verfügt werden 7 
2 muß. Bei den Abonnenten der verſchiedenen Nummern werden die Beſtellun⸗ 4 
2 gen der ſich zuerſt Meldenden angenommen, da bei dem kurzen Gaſtſpiele x 


z eine andere Maaßregel nicht ausführbar iſt. > 18 

2. Dienſtag, d. 19. Der Barbier von Sevilla. om. Oper عل‎ 

2 in 2 Akten. (Herr Wrede: Figaro, als vorletzte Gaſtrolle.) 3 

8 Mittwoch, d. 20, (Abonn. susp.) Zum Benefiz für Mad. Geißler: z. e. M. 5 

3 Nacht und Morgen. Drama in 5 Abtheilungen, عد‎ 

nach Bulwers Roman, von Charl. ae 2‏ ل 
F Enyce,‏ 
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3. Einem verehrungswürdigen Publikum ſowie meinen geehrten 
Kunden, erlaube ich mir die etgebene Anzeige zu machen, daß ich meine Slide 
terei Dienſtag, den 19. März e., vom altſtädtſchen Graben Ns 432. 


nach M 1820. ebendaſelbſt verlegen werde, mit der ergebenſten Bitte, 
auch dort mir ihr gütiges Zutrauen wie bisher zu ſchenken, indem es ſtets mein 


Beſtreben ſein ſoll, durch gute Waare und prompte Bedienung, deſſelben 
würdig zu ſein. Joh. Jacob Ziegler, Fleiſcher⸗Meiſter. 
9. In Ohra grade gegen der Kirche iſt die Schmiede nebſt Wohnung u. Gan 
teu zu verpachten, und kann den 1. April bezogen werden. 1 

Verpächter F. Steger, wohnhaft in Langenau. 
10. Wer ein gutes Flügel-Forrepiano auf mehrere Monate nach auswärts zu 


vermiethen geſonnen iff, beliebe ſich zu melden im Hotel de Leipzig am Langenmarkte. 
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: E Mittwoch, am 20. März, Vormittags 9) Uhr findet die Öffentliche Schul 
مایت‎ der Zöglinge des Spende und Waiſenhauſes Statt, zu der wir ganz erger 


uſt einladen. 
: i Die Vorſteher des Spend⸗ und ۰ 
Gottel. Martens. Schönbeck. 
12. Die Herren Actionaire des Strom⸗Verſicherungs⸗Vereins werden „zur Forte 
ſetzung der Berathungen« zu einer General-Verſammlung auf Dienſtag den 19. d. 


1 


M., Nachmittags 314 Uhr, nach $. 18. des Statuts hiedurch ergebenſt eingeladen. 


C. H. Gottel, Langenmarkt No. 491.‏ 1 کرو 
Von einem Geſchäftsmanne werden 100 Rthlr. auf Wechſel und völlige‏ .13 
Sicherheit auf ein Jahr geſucht. Selbſtdarleiher belieben ihre Adreſſe sub J. C.‏ 
im Intelligenz⸗Comtoir baldigſt abzugeben.‏ .19 


14. Beſchaͤdigte Gummi ⸗Schube u. andere Sachen von Gummi⸗Ela⸗ 


ſticum werden wie neue aufs vollkommenſte reparirt, Scheibenritterg. 1249., Johan⸗ 


nisgaſſen⸗Ecke beim Schloſſer Herrn Donat, 2 Treppen hoch. 


2. Meine in der Frankfurter a. O. Meſſe perfönlich eingekauften Manufactur⸗Waag⸗ 


15. Ein Candidat ſucht ein ſofortiges Unterkommen als Hauslehrer. Das Ns 
اعد‎ erfährt man auf E E oder perfönliche Meldungen bei dem Obere 
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er mie. ee 
16. Altſtädtſch. Graben iſt eine freundliche Wohngelegenheit mit Bequemlichkeit 
an einzelne Perſonen zum October zu vermiethen. Näheres Tobiasg. No. 1561. 
17. Rittergaſſe No. 1797. iſt eine Stube mit auch ohne Meublen an eine ein— 
zelne Perſon zu vermiethen. 


Lehrer Herrn Böttcher, Hundegaſſe No. 301. 


18. Erſten Damm No. 1125. iſt ein noble meublirtes Zimmer an einen ruhe 
gen Bewohner zu vermiethen und fogleich zu beziehen.“ . 7 
19. Zwei freundliche, neu decorirte Stuben nebſt Küche und Holzgelaß ſind zu 


Oſtern an ruhige Bewohner zu vermiethen. Näheres Vorſtädtſch. Graben 2057. 
20. Pfaffengaſſe No. 818. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 

21. Johannisg. 1331. iſt ein freundliches Zimmer an einzelne Perfonen zu v. 
— — ا‎ — — — — —— ö ee 


t t n. 


A u c 
22. Das im Artushofe aufgestellte Modell eines Linienschiffes 
werde ich Dienstag, den 19. März ره‎ Mittags 1 Uhr, daselbst im Wege der 


öffentlichen: Auction verkaufen, 
75 J. T Engelhard, Auctionater, 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Sas babe ich erhalten, und verkaufe ſolche zu äußerſt billigen Preifen; Cattune 13% 
Sar, Kragen a 14 Sgr, balbleinene Tücher a 1 Sgr. und Morgenhauben a 2 = 
nd wieder vortäthig bei 


E. Lovinſohn im Brodtbaͤnkenth. a. d. Langenbruͤcke. 


/ 
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Schürzen⸗Leinewand, Gingham, Neſſel-Kattun, baumw. ſchott. Camlott, Sette 
decken, Unterröcke, Strümpfe, Piquee, Parchend, Schwanboy, Kambrai, 

Sherting, Meubel-Drillich p. p. und alle Sorten Futter⸗Gegenſtände empfeh⸗ 

len in beſten Gattungen, großer Auswahl und billigſten Preiſen 


Gebruͤder Schmidt, 


Langgaſſe Nro. 2002. am Thor. 
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24. Schweren Bett⸗Drillich und Parchend, Inlett⸗, Züchen⸗, Kleider⸗ 00 


0 


VVV 


25. Eine 4 Wochen gehende eugliſche Repetir- und Glockenſpieluhr mit 29 


Glocken iſt Hundegaſſe No. 328. billig zu verkaufen; auch find daſelbſt 619 Pfd. 
reines gegoſſenes Blei zu verkaufen. : 

26. Schwarze Taffette u herabgeſetzten Preiſen, Mouſſelin de Laine a 43 Sgr., 
feine Camlotte in ſchwarz as u 9 بعوك‎ eouleurt a9 Sgr., 
feine Cattune welche 5 Sgr. koſten a 3 Sgr. ©. Baum, Lauggaſſe No. 440. 


27. Kleider⸗Vorſtoß⸗Schnuͤre beſter Sorte, in allen 
Fatben, 2 Ell. 5 Pf., 12 Stück Fitzelband 3 Sgr., 14 Did. lein. Band 41 Sgr., 


plattirte Haken u. Oeſen 4 u. 6 Pf. pro Dtzd., desgleichen ſchwarze 3—4 Pf., feinſte 
Wiener⸗ u. engl. Weſtenknöpfe 27 Sgr. pro Dizd., ſeid. Rockknöpfe 115 Sgr., 
Laſtinknspfe 276 Sgr., Alermel dito 1 „ſeid. Aermet dito 1 Sgre, ſowie ſämmt⸗ 
liche Herren⸗Schnelderartikel zu auffallend billigen Preiſen, empfiehlt die ۶ 
Handlung. Kupfer, Breitgaſſe No. 1227. 


26. Haubenbaͤnder a 1 u. 1½ Sgr. pro Elle, 2 Ell. br. 

Nett a 5 Sgr pro Elle verkauft L. J. Goldberg, Breitenthor No. 1925. 

29. Sommerroggen zur Saat iſt zu haben in Pelonken, 7ter Hof. 

30. Küſten⸗Voll⸗Heeringe, wovon die Tonne 24 Schock enthält, find billig im 

Speicher „der Cardinals zu haben; auch iſt daſelbſt vorräthig: rothes und weißes 

Kleefaat, Thimothien, Luzern- u. ruſſiſches Leinſaat, engl. Steinkohlen⸗Theer, Holz⸗ 

theer, Pech, Harz, Gyps, Braunroth, Roman⸗Cement u. engl. geriebenes Bleiweis, 

bei : J. Klawitter & Co. 

Danzig, den 16. März 1844. 

31. Tobiasgaſſe No. 1561. ſtehen 6 neue polirte Rohrſtühle zum Verkauf. 

32. Holzmarkt No. 14. ſteht ein Sopha zum Verkauf. 

33. Glockenthor No. 1963. iſt ſehr fchönes Braunb., d. Fl. für 9 Pf. zu haben. 

34. Zu billigen Preiſen ſtehen Breitg. 1133. Sopha u. Schlafſopha zum Verk. 

35. Ein ſchönes eichenes altmodiſches Linnenſp. iſt z. verk. Näh. Korkenmacherg. 784. 

2 Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

36. Dienſtag den 19. März d. J., ſollen folgende Grundſtücke auf freiwilliges 

Verlangen im Artushofe einzeln ب ی من‎ werden: مد‎ 
1) Das Laden⸗Grundſtück, Schnüffelmarkt No. 638., welches gegenwärtig 190 


Rthlr. jährlich Miethe trägt; und 


25. Glocken iſt Hundegaſſe No. 3283. billig zu verkaufen; auch find daſelbſt 619 Pfd. 


— ±± — 
2) Das ans 16 einzelnen Wohnungen befiehende Grundſtück in ۱۸۲ 0 
No. 1449., welches eine jährliche Miethe von 300 Thlr. bringt. : 


Die näheren Bedingungen und Nachrichten find täglich zu erfahren bei 


J. T. Engelhard, ۱ uctiouatot, 


è—ũ— لجو‎ = —ää — — 


Ediet al- Cifat fon 


37. Von dem Königl. Land» und Stadtgericht Marienburg werden auf den An⸗ 
trag der Betheiligten Diejenigen aufgefordert, welche an nach benannte, angeblich ver⸗ 
loren gegangene Dokumente: : 


1. an den Kauf⸗Kontrakt vom 22. Februar 1793, gerichtlich reesanseeirt am 25. 
cj. m et. a auf Grund deſſen ex deereto vom 27. October 1803 in das 
Hypothekenbuch des Grundſtücks No. 5. zu Hoppenbruch, Rubrika III. No. 
I. für die Wittwe Catharina Henſel geb. Drespe 66 Rthlr. 20 Sgr. rückſtän⸗ 
dige Kaufgelder, mit der Maaßgabe, daß die Käufer Jacob Rathkeſchen Ehe⸗ 
leute für dieſe Summe die Verkäuferin lebenslänglich frei unterhalten, und nach 
deren Tode beerdigen laſſen ſollen, im Fall fie ſich aber mit einander nicht 
vertragen konnten, die Käufer gehalten find, der Verkäuferin den Kaufgels 
derrückſtand zu einem anderen Unterkommen im Hospitale baar auszuzahlen, 
eingetragen worden; 

2. an den gerichtlichen Kauf-Kontrakt vom 2. Dezember 1818, 4. Februar 1829, 
24. März und 6. April ej. und 11. Juli ef und die Pupillar- und Kuratel⸗ 
Konſenſe vom 4. December 1828, 8. December ej , 0. April 1629 und 20. 
Auguſt „j, fo wie der Theilungsplan vom 11. November 1825 und die Fab 
knlatoriſche Berechnung vom 5. Januar 1830, auf Grund deren in das Hy⸗ 
pothefenbuch des Grundſtücks No. 7. zu Mierau Rubrica III 1066 1 No. 4. 
für den Einſaſſen Jacob Harder zu Marienau 6 Nthlr. 16 Sgr. rückſtändiges 
Worten zu 3 pCt. zinsbar ex deereto 001057. Jauuar 1830 eingetragen 
worden; ۱ . 2 

3. an das rechtskräftige Erkenntniß vom 28. Juni 1792, auf Grund deſſen in 
das Hypothekenbuch des Grundſtücks No. 9: zu Altweichſel, Rubriea IF loco 
I. ein Onus, alljährlich an die Dorfſchaft Altweichſel eine Tonne Nachbarbier zu 
entrichten, ex drereto vom 28. November 1797 eingetragen worden; 

4. an den gerichtlichen Theilungs⸗Rezeß vom 23. December und confümirt den 
31. December 1756, auf Grund deſſen in das Hypothekenbuch des Grund⸗ 
ſtücks No. 2. zu Eichwalde Rubrica III. No. 3. und 9. für den Einſaſſen 
Johann Jacob Eggert 333 Rthlr. 10 Sgr. Muttergut und 166 Nthlr. 20 
Sgr. Hochzeitsſteuer ex deereto vom 17. October 1797 eingetragen worden; 

6. an die gerichtlich recognoscirte Obligation des Adam Plötzing und feiner Ehe⸗ 
frau Anna Maria geborne Eggert vom 6. Mai 1802, aus welcher nach Aus, 
weis des beigefügten Hypotheken⸗Recognitions⸗Scheines vom 9. März 1620 
in das Hypothekenbuch des Grundſtücks No. 13. List. A zu Groß⸗Montau, 
Rubrica 111. No. 3. für die katholiſche Kirche daſelbſt ein Darlehn von 233 

8018. 10 Sgr. zu 5 pCt. zinsbar eingetragen wordez 

6. an den gerichtlichen Erbrezeß vom 23. Mai 1815 und confirmirt den 5. Juli 
J., zufolge deſſen nach Ausweis des beigehefteten Recognitious⸗Scheines vom 
23. October ej. in das Hypothekeubuch des, dem Einſaßen Johann Ludwig 


۰ 1 
۱ 
— 368 — 


zugehörigen Grundſtücks No. 12. zu Groß⸗Leſewitz, Rubrica III. No. 8. für 
den Einſaßen Jacob Ludwig zu Schadwalde 1333 Rthlr. 10 Sgr. väterliches 
Erbtheil, zu 5 pCt. zinsbar eingetragen worden, ingleichen an die mit dieſem 
Inſtrumente verbundene gerichtliche Verpfändungs-Urkunde Toot 6. December 
1815 und 21. Februar 1618, vermöge deren die gedachte Poſt von 1333 
Nthlr. 10 Sgr. dem Deichgräfen Tornier zu Bröske für eine Schuld von 
2000 Rthlr. verpfändet, und deren Eintragung in das Hypothekenbuch des 
beſagten Grundſtücks zufolge Decrets vom 6. Juli 1819 bewirkt worden; 

7. an den notariellen Kauf⸗Kontract vom 22. September 1821, auf Grund deſſen 
in das Hypothekenbuch des, dem Stellmachermeiſter Johann Gottfried Neumann 
zugehörigen Grundſtücks No. 993. zu Stadt Caldowe Rubrica III No. 4. für 
die Wittwe Anna Regina Schmidt geb. Relke 133 Rthlr. 10 Sgr. rückſtän⸗ 

dige Kaufgelder zu 5 pCt. zinsbar ex deereto vom 18. Juni 1822 einge⸗ 
tragen worden, als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand» und fonftige Briefin⸗ 
haber Anfprüche zu machen haben, in dem 1 

' a m 2 Jun c. ۱ 
augeſetzten Präjudicial-Termin Vormittags 10 Uhr an hieſiger ۶۴ 
fi) zu melden und dieſe Anſprüche zu beſcheinigen, widrigenfalls fie die sub 
No. 1 bis 7 aufgeführten Documente mit den denſelben beigefügten Hypothe⸗ 
ken⸗Recognitionsſcheinen für amortiſirt erklärt, und die benannten Poſten in 
den concernenten Hypothekenbüchern ba le ueden ſollen. 


® 


: Ferner wird bekannt gemacht, 1 E 

8. in das Hypothekenbuch des Grundſtücks Mierau No. 20, Rubrika III No. 
1. für die Frau Maria Berg geborne Peters aus dem gerichtlichen Theilungs⸗ 
gtezeſſe vom 26. Februar und confirmirt den 14. März 1778, 137 Rthlr. 15 
Sgr. Muttertheil zu 3 pCt. zinsbar ex decreto vom 14. April 1798 einge⸗ 
tragen ſteht; : ١ 

9. in das Hypothefeubuch des Grundſtücks No. 12. zu Koczeliczke, Rubrika ۰ 
No. 1. aus dem gerichtlich recognoscirten Kauf⸗Kontracte vom 24. Februar 
und conſirmirt den 31. Juli 1794 für die Wittwe Suſanna Penner geborne 
Dieck 7250 Rthlr. rückſtändige Kaufgelder ex deereto vom 31. Juli 1794 
eingetragen worden. ١ : 

Da die jetzigen Beſitzer der verpfändeten Grundſtücke Mierau No. 20. und 
Koczeliczke Ro. 12. behauptet haben, daß die vorgedachten sub No. 8. und 9. aufe 
geführten Schuld ⸗Poſten getilgt worden, fie jedoch darüber weder eine beglaubte 
Quittung des unſtreitigen letzten Inhabers vorzeigen, noch dieſen Inhaber oder deſ⸗ 
ſen Erben dergeſtalt nachweiſen koͤnnen, daß dieſelben zur Quittungs⸗beiſtung aufge⸗ 
fordert werden könnten, jo werden auf den Antrag der betheiligten Beſitzer die un⸗ 
bekannten Inhaber dieſer Poſten oder deren Erben und Ceſſionarien aufgefordert, 
in dem oben erwähnten Präjudicial⸗Termin ihre Anſprüche geltend zu machen, widri⸗ 
genfalls dieſelben mit ihren Real⸗Rechten auf die verpfändeten Grundſtücke werden 
präcludirt, und die eingetragenen Poſten von 137 Rthlr. 15 Sgr. und 7250 Kthlr. 
in den Hypothekenbüchern werden gelöfcht werden. 

Marienburg, den 5. März 1644. 
n Königl. Lands und Sadtgericht. 
An. 


3 : 
2 Hierzu eine Extra⸗Beiloge. 
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Extra⸗Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
No. 66. Montag, den 18. Mär 1844. 
` — ——— . —— 


Geſtern um 51 Uhr Nachmittags entſchlief ſanft an deu Folgen einer zu früh⸗ 
zeitigen Entbindung von einem todten Mädchen, meine innigſt geliebte Gattin 
Emma geb. Freiin von Roſenberg, 

in noch nicht zurückgelegtem AAſten Jahre ihres Lebens; indem ich dieſe Anzeige 
meinen Freunden und Bekannten widme, bitte ich meinen namenloſen Schmerz 
durch ſtille Theilnahme zu würdigen. . 5 

Richard von ۰ 

Lappin, den 15. März 1844. 
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